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Hier erreichen Sie uns

Die Betreuungsleistungen erbringen wir
gemäß gesetzlicher Finanzierungsgrundlagen
der Eingliederungshilfe.

•  Sozialraumorientierte Wohn- und Unterstützungsangebote
• Sicherstellung von Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
•  Assistenz, Förderung, Begleitung oder stellvertretende 

Durchführung nach individueller Hilfe- und Teilhabeplanung 
•  Förderung und Unterstützung der Selbstständigkeit
•  Medizinische Versorgung durch niedergelassene Ärzte  

und örtliche Kliniken
•  Begleitung zu therapeutischen Angeboten gem.  

Verordnung in örtlichen Praxen (Krankengymnastik,  
Ergotherapie, Psychotherapie, Sprachtherapie)

Unser Angebot

Bethel.regional bietet an vielen Orten in NRW persönliche 
Unterstützung aus einer Hand. Die Hilfeangebote richten sich 
an junge und erwachsene Menschen mit 

• geistiger und körperlicher Behinderung,
• psychischer Erkrankung,
• Abhängigkeitserkrankung,
• erworbenen Hirnschädigungen,
• schwer behandelbaren Epilepsien,
• Störungen aus dem autistischen Spektrum
• sowie an wohnungslose Menschen.

Außerdem erhalten Kinder, Jugendliche und Familien  
differenzierte Hilfen zur Erziehung. 

Im stationären Hospiz in Dortmund erfahren sterbende  
Menschen ein menschenwürdiges Leben bis zuletzt. 

Daneben stehen unterschiedliche Angebote für Arbeit und 
berufliche Rehabilitation zur Verfügung. 

Bethel.regional – mit Geschäftsstellen in Bielefeld  
und Dortmund – gehört als Träger diakonischer Dienste  
zu den v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. 
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Miteinander leben 

Nahe ihrem bisherigen Lebensumfeld und ihren Ange-
hörigen und Freunden finden erwachsene Dortmunder 
Frauen und Männer mit geistiger Behinderung und kom-
plexen Mehrfachbehinderun gen bei uns Unterstützung  
für die Entwicklung eigener Lebensperspektiven und  
individueller Lebens gestaltung.
 
Unsere besondere Wohnform liegt in einer gewachsenen 
Nachbarschaft in der östlichen Innenstadt. Frisör, Bäcker, 
Lebensmittelgeschäfte, Arztpraxen und ein kleiner Wo-
chenmarkt befinden sich in unmittelbarer Nähe; ebenso 
Haltestellen des Öffentlichen Nahverkehrs. 

Enge Kooperationen mit der benachbarten Kinder tages -
stätte, der Grundschule, den Kirchen gemeinden und Ver-
einen binden die Bewohne rinnen und Bewohner in das  
Stadtviertel ein. Gemeinsame Bastelgruppen, Senioren- 
Tanzkreise, Singen, Kochen und Spazierengehen sind heute  
selbst verständliche Bestandteile des Gemeindelebens.

Regelmäßige Beschäftigung und Arbeit sind ein wichtiger  
Lebensaspekt für jeden Menschen. Bewohnerinnen und  
Bewohner, die keinen Platz in einer anerkannten Werkstatt 
für Menschen mit Behinderung haben, bieten wir tages-
gestaltende Arbeits- und Beschäftigungsangebote – sei es  
in benachbarten Betrieben oder innerhalb des Hauses.

Unsere Zusatzangebote

Zur Entspannung und Steigerung der körperlichen und
geistigen Fitness können unsere Bewohnerinnen und
Bewohner zahlreiche Angebote in und außerhalb der
Einrichtung in Anspruch nehmen.

•  Kreativangebote (z. B. Musik, Malen, Töpfern, Filzen)
•  Sport- und Freizeitangebote Unser Wohnangebot 

Das Haus hat 24 Plätze, davon acht Einzelapartments mit  
integrierter Küchenzeile, eigenem Duschbad sowie groß zü-
giger Begegnungszone im Erdgeschoss. Die 16 Einzelzimmer 
sind in zwei Wohnetagen angelegt. Jede Etage verfügt über 
eine Küche und einen Wohn-/Essbereich. Dusche, Bad und  
WC teilen sich jeweils zwei Bewohner/-innen. Das Haus ist  
barrierefrei. In unmit telbarer Nähe bieten wir zusätzlich  
Wohnplätze in Einzelwoh nungen an.

Wir unterstützen Sie in allen
Lebensbereichen z. B.

•  Sicherung und Begleitung der individuellen Basisversorgung 
sowie intensive pflegerische Unterstützung

•  Anleitung und Unterstützung bei der Haushaltsführung
•  Hilfen zur Kommunikation
•  Unterstützung bei der Gestaltung von sozialen Beziehungen
•  Unterstützung bei Freizeitgestaltung, Sport und  

Beschäftigung
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Individuelle Unterstützung –  
in Gemeinschaft mit anderen


